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hellenıka ahrbuc. für die Freunde Griechenlands 1991, hrsg VON der Vereinigung der
Deutsch-Griechischen Gesellschaften V! red VON I. Rosenthal-Kamarinea, 230
oa Neohellenica TZeıitschrift für Neogräzıistik, hrsg VONN Rosenthal-Kamarinea in FÜ
ammenarbeıt mıt Emrich, 8’ Amsterdam A.Hakkert /-1 173

DIie urc dıe erein1gung der Deutsch-Griechischen Gesellschaften 1mM 964 be-
gründete Zeitschrift »hellenıka« erscheımint se1it 0/3 als ahrbuch »hellenıka« blicken
somıiıt 1m S 1991 auf 29 Jahre zurück. Die 102 der »hellenıka« fü  S se1t 966
sidora Rosenthal-Kamarinea, dıie ange eıt als Neogräzistin der Ruhr-Universıität
Bochum tätıg Sıe g1bt auch die neogräzistische Zeitschrift »Folıa Neohellenica«
heraus.

Vom 1l€e der beıden Publikationen her beziehen S1e sıch schwerpunktmäßıig nıcht auf
die eologıe und rche, INan siıch iragen könnte, ob eine kurze e1ge in die-
SCT Zeılitschrift angebracht se1 Zunächst INan hierbe1ı dıe häufig erflechtun-
SCH VON Belletristik, Kultur und rel1ig1ösem eben, besonders den orthodoxen Völ-
kern und spezle den Griechen, nıcht außer acht lassen. Als eın olches e1iıspie.
könnte INan hler ' ySSCAS ETytis anführen, der sowohl Mrc den Aufsatz Von eLls
» Die ıchtung als Wiedererlangung des Agathon« als auch Urc die Publıkation eINes
tückes aus seinem Werk » ACLOV SEGTL« (Es ist würdı1g) mıt eiıner Übersetzung VON

yömörey in »hellenika« Wort ommt (S
arubDer hınaus dıe vorliegenden Publıkationen den kirchlich-theologischen Be-

reich nıcht völlıg aus Im Gegenteıl, S1e nthalten Sügal konkrete Aufsätze, die ıhn dırekt
behandeln Hıerzu ehören beispielsweı1se AUus den »hellenika« Zzwel Texte des etropo-
hlıten VON eutschlan:! Augoustinos 1—2 und 16—218) und aus den »Folıa Neo-
hellen1ca« der Aufsatz VON R.D. Argyropoulos, La dıaspora protestante eft les Lumieres

Grece deb du 19e s1ecle (S 7-18)
Es versteht sıch jedoch VoNn selbst, dıe beiden anı In erster Linıie Veröffentlı-

chungsorgane sınd, welche der neugriechischen Belletristik und Philologıe dienen. Be-
sonders dıe »helleniıka« verfolgen Uurc Veröffentlichung Von lexten neugriechıischer
Dichtkunst in deutscher Übersetzung und 1m griechischen Orıg1inal das Ziel, mıt der NECU-

griechischen Laiteratur vertraut machen und dadurch auch als eine TUC ZWI1-
schen Griechenland und dem interessierten deutschsprach1igen Leser fungleren. Vor
lem wollen sS1e ebenso WI1e das »Orthodoxe Forum« arau aufmerksam machen,

eın kultureller Austausch im gemeınsamen Haus uropa eine Notwendigkeıt
arste. Dıe er der aber auch VON ganz Europa, würden siıch besser verstehen
und zusammenwachsen, WD der Austausch auch das Erlernen der jeweıligen
Temden prachen, in diesem Fall des Neugriechischen, umfassen würde. afür seizen
sich die beiden Publıkationen e1in Dies ist auch ein großes nlıegen VoNn Tau Rosenthal-
Kamarınea (vgl »Folia Neohellenica«, 118—-127), der hilerfür ank und Anerkennung
gebü Theodor ikolaou, München


